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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 18.02.2014. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 10.02.2014.

Realisierung von Medios-Projekt in der Grundschule
Im Zeitraum 2009 bis 2013 förderte die zweite Medienoffensive Schule (Förderpro-
gramm Medios II) mit Mitteln aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
den Einsatz moderner elektronischer Medien in sächsischen Klassenzimmern.

Bedingt durch die Überzeichnung dieses Fonds konnten wir erst im Jahr 2013 für unsere 
Grundschule am Landschulzentrum Neukirchen eine Bewilligung der Fördergelder er-
fahren. In den Herbstferien des Schuljahres 2013/14 konnten somit für die Grundschule 
zwei Medienecken, bestehend aus jeweils vier Notebooks sowie je einem interaktiven 
Beamer mit Tafel, realisiert werden. Hierdurch ist ein besseres Arbeiten unserer Schüler 
sowohl in vielen Unterrichtsfächern als auch bei der Internetrecherche möglich. 
Mit der ebenfalls geförderten Anbindung der Schule an „MeSax“ (Medieninforma-

tions- und -distributionssystem für Bildungsmedien in Sachsen) 
wurde ein Server beschafft. 

Die Bürgermeisterin, Frau Ines Liebald, und der Schulleiter der Grundschule,  
Herr Heuschneider, bei der Übergabe der neuen interaktiven Technik.

>>>>
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Diese Technik ermöglicht der Grundschule den Zu-
gang zu einem breiten Angebot an digitalen Medien 
zur Nutzung im Schulnetzwerk. Damit werden den 
Lehrkräften neue Möglichkeiten einer didaktisch 
und methodisch begründeten Unterrichtsgestaltung 
unter Einbeziehung moderner Medienprodukte er-
öffnet. Insgesamt wurden bei dieser Maßnahme 
Mittel in Höhe von 18.332,19 Euro verwendet. Dabei 
wurde dieses Vorhaben aus den Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds für regionale Entwicklung (EFRE) 

und des Freistaates Sachsen mit 7.163,42 Euro ge-
fördert. Der Eigenanteil der Gemeinde betrug somit 
11.168,77 Euro.
Wir wünschen dem Lehrerteam und unseren Schü-
lerinnen und Schülern viel Erfolg und Freude beim 
Umgang mit der neuen Technik.
Im Namen des Gemeinderates und der Gemeinde-
verwaltung
Ines Liebald, Bürgermeisterin

Bekanntmachung
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
die 1. öffentliche Sitzung des Gemeinderates Neukirchen im Jahr 2014 findet am Mittwoch, dem 29. Januar 
2014, 19:00 Uhr, im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes Neukirchen statt.

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
1.	Bürgerfragestunde
2.	Beschluss zur Bestellung der M2 Audit GmbH Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft, Schillerstraße 11 in 
09366 Stollberg, zur Prüfung der Jahresabschlüsse 
2013 bis 2015 des Eigenbetriebes „Wohnungs- und 
Gebäudeverwaltung“ der Gemeinde Neukirchen

	 Beschlussvorlage Nr. 001/2014
3.	Beschluss zur Übertragung der örtl. Prüfung nach  

§§ 103, 105 und 106 SächsGemO auf das Rechnungs-
prüfungsamt der großen Kreisstadt Glauchau

	 Beschlussvorlage Nr. 002/2014
4.	Berufung von Herrn Mike Wilhelm zum Ortswehr-

leiter der Freiwilligen Ortsfeuerwehr Lauterbach
	 Beschlussvorlage Nr. 003/2014
5.	Berufung von Herrn Steffen Pühler zum Stellver-

treter des Ortswehrleiters der Freiwilligen Orts-
feuerwehr Lauterbach

	 Beschlussvorlage Nr. 004/2014

6.	Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlaus-
schusses für die Kommunalwahlen und die Euro-
pawahl am 25. Mai 2014

	 Beschlussvorlagen Nr. 005/2014 bis 010/2014
7.	Beschluss zur Ergänzung des Beschlusses Nr. 

047/2013 vom 19. November 2013 zum Grund-
stückskauf Wohnungsbaustandort „Bergallee“ in 
Neukirchen 

	 Beschlussvorlage Nr. 011/2014
8.	Verschiedenes
nichtöffentlicher Teil:
9.	Verschiedenes
Neukirchen, 21.01.2014

Ines Liebald, Bürgermeisterin

„Lieblingsplätze für alle“ – Investitionsprogramm Barrierefreies Bauen 2014
In Sachsen leben mehr als 690.000 Menschen mit 
Behinderungen, die im Alltag immer wieder auf Bar-
rieren, auf Hindernisse und Schwierigkeiten stoßen. 
Diese erschweren oder verhindern, was den meisten 
Personen als selbstverständlich erscheint.

Ziel sollte es sein, allen Menschen eine uneinge-
schränkte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu 
ermöglichen. Eine wichtige Voraussetzung dafür ist 
die Barrierefreiheit.
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Im Rahmen eines zeitlich befristeten Investitionspro-
gramms Barrierefreies Bauen 2014 „Lieblingsplätze 
für alle“ beabsichtigt das Sächsische Staatsministe-
rium für Soziales und Verbraucherschutz (SMS), die 
Teilhabe von Menschen mit Behinderung am Leben in 
der Gemeinschaft zu verbessern, indem ihnen der Zu-
gang und die Nutzung öffentl. zugänglicher Gebäude 
und Einrichtungen durch die Beseitigung bestehender 
Barrieren ermöglicht oder erleichtert werden.
Dafür wird das Staatsministerium im Jahr 2014 2,5 
Millionen Euro bereitstellen. Die Umsetzung des 
Investitionsprogramms erfolgt im Rahmen des Voll-
zugs der Richtlinie des SMS zur investiven Förderung 
von Einrichtungen der Eingliederungshilfe für behin-
derte Menschen vom 23. April 2007.
Die Fördermittel sollen für kleine Investitionen – bis 
zu 25.000 Euro pro Einzelmaßnahme – zum Abbau 
bestehender Barrieren, insbesondere im Kultur-, 
Freizeit-, Bildungs- und Gesundheitsbereich, dienen.
Um eine zügige Umsetzung des Programms zu ge-
währleisten, ruft der Landkreis Zwickau alle interes-
sierten Betreiber öffentl. zugänglicher Einrichtungen 
auf, zeitnah einen entsprechenden Antrag im Land-
ratsamt einzureichen. Er ist bis spätestens 28. Fe-
bruar 2014 an folgende Anschrift zu übersenden:

Landratsamt Zwickau – Sozialamt
Frau Eifert
Werdauer Straße 62 | 08056 Zwickau

Später eingehende Anträge können keine Berück-
sichtigung finden.
Die zur Förderung vorgesehenen Vorhaben sind 
durch die Kreisverwaltung in einer priorisierten Maß-

nahmenliste zu erfassen und bis spätestens 30. März 
2014 bei der Sächsischen Aufbaubank – Förderbank 
(SAB) einzureichen. 

Folgende Unterlagen werden benötigt
-	 Förderantrag (unter www.landkreis-zwickau.de 

bzw. in den Bürgerservicestellen des Landkreises 
erhältlich)

-	 Kostenvoranschlag zur geplanten Maßnahme
-	 eine schriftliche Zustimmung des Eigentümers zur 

Baumaßnahme, wenn der Antragsteller nicht Eigen-
tümer der öffentlich zugänglichen Einrichtung ist

Verfahren
Auf Grundlage aller eingereichten Einzelanträge 
werden vom Landkreis die Fördermittel bei der SAB 
Sachsen beantragt und abgefordert
-	 eine kommunale Finanzierungsbeteiligung erfolgt 

nicht und eine Eigenbeteiligung ist ebenfalls nicht 
erforderlich

-	 die Bewilligung der Einzelmaßnahmen ist frühes-
tens nach Zuweisung der entsprechenden Haus-
haltsmittel an den Landkreis möglich

-	 der Bewilligungszeitraum endet am 31.12.2014
-	 die Zweckbindungsfrist beträgt bis zu fünf Jahre
-	 die Verwendung der Zuwendung ist dem Landkreis 

nachzuweisen; ergänzend dazu ist der Ist-Zustand 
vor und nach der baulichen Umsetzung im Bild 
festzuhalten

-	 das Nutzungsrecht an diesen Bildern ist dem Land-
kreis und dem SMS zu übertragen

-	 Änderungen der Nutzung der geförderten, öffentl. 
zugänglichen Einrichtung sind der SAB mitzuteilen

Rücknahme nicht mehr genutzter Restabfalltonnen
Auf jedem bewohnten oder gewerblich genutzten 
Grundstück im Gebiet des Landkreises Zwickau sind 
entsprechend der gültigen Abfallwirtschaftssat-
zung Restabfallbehälter zum ordnungsgemäßen An-
schluss des Grundstücks an die öffentlich-rechtliche 
Entsorgung des Landkreises vorzuhalten. Beginnend 
ab dem Kalenderjahr 2014 wird im gesamten Land-
kreis Zwickau mindestens eine Leistungsgebühr 
„Restabfall“ pro am Grundstück vorhandenem Re-
stabfallbehälter erhoben, auch wenn keine Entlee-
rung stattgefunden hat. Der Landkreis ermöglicht 
daher den betreffenden Grundstückseigentümern, 
bis Ende Juni 2014 nicht genutzte Restabfallbehäl-
ter zur kostenlosen Abholung anzumelden. Hierfür 
kann das Formblatt „Mitteilungs- und Auskunfts-
pflichten“ aus dem „Abfallratgeber 2014“ (Gebiete  

Stadt Zwickau und ehemaliger Landkreis Zwickauer 
Land) als auch das nachstehende Formular genutzt 
werden.
Der Antrag ist einzureichen für das Gebiet Stadt 
Zwickau und ehem. Landkreis Zwickauer Land an:

Landratsamt Zwickau – Amt für Abfallwirtschaft
Postfach 100176 | 08007 Zwickau
Fax:	 0375 440226119
E-Mail:	 abfallwirtschaft@landkreis-zwickau.de

Weiterhin besteht die Möglichkeit der persönlichen 
Rücksprache mit dem jeweiligen Gebührensachbe-
arbeiter.

Hinweis
Auch Restabfalltonnen ohne „Behälter-Nummer“ 
werden kostenlos zurückgenommen.	 >>>>
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Terminbekanntgabe
Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am 
Donnerstag, 13. Februar 2014, 19:00 Uhr, im Gast-
hof Lauterbach statt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Winterausstellung
In den Winterferien 2014 laden wir zu unserer ers-
ten Winterausstellung ein. An den beiden Ferien-
wochenenden am 22. und 23. Februar sowie am 1. 
und 2. März gehen unsere kleinen Züge noch einmal 
in der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr auf dem Gelände 
der Gebrüder Fürst, Wiesenstraße 3 in Neukirchen, 
auf große Fahrt.
Eine H0-Anlage und Spur-1-Anlage von Gastausstel-
lern runden unser Programm ab. 
Gezeigt werden außerdem eine große „Prefo“-Renn-
bahn, Holzkunst und Modellautos Marke „Eigenbau“. 
Zusätzlich gibt es an beiden Wochenenden einen mo-
bilen Reparaturdienst für Modellbahnartikel vor Ort. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Über Ihr Interesse und ihren Besuch würden wir uns 
sehr freuen.
Ihr Team der Modellbahnfreunde Neukirchen e. V.

Antrag auf Rücknahme nicht mehr  
genutzter Restabfalltonnen

(kostenfrei bei Anmeldung bis 30. Juni 2014)

Persönliche Angaben des Grundstückseigentümers

Name:	 __________________________

Vorname:	 __________________________

Straße:	 __________________________

Hausnummer:	 __________________________

Ort:	 __________________________

PLZ:	 __________________________

Tel.-Nr.:	 __________________________
	 (zwecks Terminvereinbarung)

Ort, Straße und Hausnummer des betreffenden 
Grundstückes

____________________________________

____________________________________

____________________________________

Anzahl/Größe der Restabfallbehälter für die kos-
tenfreie Rückgabe

____________________________________

____________________________________

Behälternummer

____________________________________

____________________________________

Datum:	 __________________________

Unterschrift:	 __________________________

Information  
aus der Gemeindeverwaltung

Zur Schaffung eines einheitlichen Euro-Zahlungs-
verkehrsraums wurde das deutsche Einzugser-
mächtigungsverfahren auf das europaweit ein-
heitliche SEPA-Lastschriftverfahren auch von 
der Gemeindeverwaltung Neukirchen/Pleiße 
umgestellt.
Für weitere Zahlungsverpflichtungen weisen wir 
darauf hin, dass unsere SEPA-Bankverbindung 
wie folgt lautet:
Kontoinhaber:	Gemeindeverwaltung 
	 Neukirchen
IBAN:	 DE51 8705 5000 2259 0000 30
BIC:	 WELADED1ZWI
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Jeden 4. Mittwoch im Monat in Neukirchen/Pleiße.
Termine:	 22.01.2014, 26.02.2014, 26.03.2014
	 23.04.2014, 28.05.2014, 25.06.2014
Zeit:	 09:00 bis 11:00 Uhr
Ort:	 Vereinsraum des VFB e. V., Schiedelhof
Kosten:	 3,- Euro/Person
Gemeinsam frühstücken. Mit anderen Frauen ins 
Gespräch kommen. Sich wohl fühlen. Gemeinsam 
etwas unternehmen. Gerne wiederkommen. An-
erkennung finden. Aktuelle Vorträge hören.
Anmeldung bitte bis 2 Tage vor dem Termin im 
Verein VFB, Telefon 03762 916004 oder per E-Mail 
info@vfb-neukirchen.de

Blutspendetermine im Monat Februar
Freitag, 14. Februar 2014	 15:00 bis 19:00 Uhr
Neukirchen, Ev.-Luth. Kantorat
Pestalozzistraße 32 gegenüber Kirche
Montag, 17. Februar 2014	 13:00 bis 18:30 Uhr
Crimmitschau, Haus der sozialen Dienste
Zwickauer Straße 51
Samstag, 22. Februar 2014	 09:00 bis 12:00 Uhr
Werdau, Johanniter-Unfallhilfe
Uferstraße 31
Kommen Sie gut durch den Winter!
Ihr DRK-Blutspendedienst

Rentenberatungstermine 2014
Die Sprechstunden des Versichertenberaters der  
Dt. Rentenversicherung finden wie folgt statt:
Beratungsstelle in Crimmitschau, Stadtverwaltung, 
Badergasse 2 (vormittags)
05.02.2014	|	19.02.2014	 |	05.03.2014	|	19.03.2014
02.04.2014	|	16.04.2014	|	07.05.2014	 |	21.05.2014
04.06.2014	|	18.06.2014	|	02.07.2014	 |	16.07.2014
Beratungsstelle in Werdau, Stadtverwaltung, 
Burgstraße 11 (nachmittags)
06.02.2014	|	20.02.2014	|	06.03.2014	|	20.03.2014
03.04.2014	|	17.04.2014	 |	15.05.2014	|	05.06.2014 
19.06.2014	|	03.07.2014	 |	17.07.2014

Freie kommunale Wohnungen in der 
Gemeinde Neukirchen zu vermieten

3-Raum-Wohnung
Hauptstraße 33	 ca. 56,0 m²	 2. Obergeschoss

4-Raum-Wohnung
Schiedelhof 1	 ca. 108,0 m²	 2. Obergeschoss

Nähere Informationen zu erfragen bei:
Eigenbetrieb „Wohnungs- und Gebäude-
verwaltung“ der Gemeinde Neukirchen
Hausverwaltung / Wohnungsbörse Scherzer
Mannichswalder Platz 8
08451 Crimmitschau
Tel.: 03762 9429919 (Frau Katrin Seidel)

Freie Plätze für Ferienlager in den  
AWO-Schullandheimen im Vogtland

„Winterspaß im Vogtland“
Termin:	 18. – 22. Februar 2014
Ort:	 SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
Alter:	 ca. 7 – 14 Jahre
Preis:	 109,- Euro
Programm:	 u. a. Badespaß im Erlebnisbad Schöneck, 
Besuch der Großschanze in der Vogtland-Arena in 
Klingenthal, Planetariumsbesuch in Rodewisch, Bi-
athlon-Laser-Schießen, beleuchteter Rodelhang 
am Schullandheim, Kletterspaß im Boulderraum im 
Schullandheim, Geländespiel, Fackelwanderung ...

„Topfgucker – Kochen, Backen und Feste feiern“
Termin:	 23. Februar – 1. März 2014
Ort:	 SLH „Schönsicht“ Netzschkau
Alter:	 ca. 8 – 14 Jahre
Preis:	 149,- Euro
Programm:	 u. a. Besuch einer Bäckerei, Tischdekora-
tion basteln, Kocholympiade, Eislaufen auf der Kunst-
eisbahn in Greiz, Badespaß im Erlebnisbad WEBALU 
in Werdau, beleuchteter Rodelhang am Schulland-
heim, Kreativkurs, Disko, Fackelwanderung ...

Teilnehmerpreis
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem 
Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebil-
dete Jugendgruppenleiter (individ. An- und Abreise)

Anmeldung und weitere Informationen
Schullandheim Limbach/V. | Telefon 03765 305569
awovogtland.de/slhs | ferienlager@awovogtland.de
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Mittelalterlicher Adventsmarkt

Bilanz zur Saisonhalbzeit

Mit dem mittelalterlichen Adventsmarkt am 21. De-
zember 2013 konnte der Verein Illusionswelten e. V.  
das Jahr 2013 mit einem Erfolg abschließen. Aus nah 
und fern kamen Gäste, um sich im Hof und der aus-
gebauten Scheune der Kultscheune.com von den 
verschiedenen Händlern inspirieren zu lassen, noch 
das eine oder andere Geschenk zu finden oder ein 
Glückshufeisen selbst zu schmieden. Die Höhepunkte 
des Tages waren sicherlich die musikalische Umrah-
mung durch Argentum Ferrum und die Feuershows 
von Chariash dem Gaukler, die in den späten Nachmit-
tagsstunden durch das besondere Flair der Beleuch-
tung des Hofes noch viele Gäste in ihren Bann zogen.
All dies ist natürlich dank zahlreicher Spenden mög-
lich geworden. Die vierzehn Mitglieder des Illusions-
welten e. V. möchten sich auf diesem Wege noch 
einmal recht herzlich bei allen Sponsoren, Helfern 
und Unterstützern bedanken.
Sponsoren, Helfer und Unterstützer:
Sparkasse Zwickau | Gemeinde Neukirchen | Zahnärz-
tin Ulrike Vogt, Crimmitschau | Freds Steinzeitbowling, 

Crimmitschau | City-Sport, Crimmitschau, Heinz Kudoke |  
Logopädie Heike Bohne, Crimmitschau | Friseursalon Gi-
sela Michel, Crimmitschau | Westra GmbH, Neukirchen |  
Hellweg Baumarkt, Zwickau | Zahnarzt Dr. Dietmar Buch-
hardt, Crimmitschau | Firma Gangloff, Jonaswalde |  
Kunstglaserei M. Thierfeldt, Werdau | Möbel Eiber GmbH, 
Neukirchen | Familie Graichen, Lauterbach | T & E Erdbau 
GmbH, Neukirchen | Ing. Büro Woida, Crimmitschau-Groß-
pillingsdorf | AH Hercher die Service Familie GmbH, Crim-
mitschau | Dachdecker Andy Schöneck, Crimmitschau |  
Steuerberater Partnerschaft Gaiser & Peter, Werdau | 
Augenoptikermeister Andreas Näser, Crimmitschau |  
Roland Dressler, Neukirchen | Autoglas Heiko Schäfer, 
Neukirchen | Malermeister Streifler, Crimmitschau | Bau-
service Frank Neumann, Lauterbach | Herr Michael Esche, 
Crimmitschau | Lotto-Toto Birnstein, Crimmitschau |  
FSM Farben GmbH, Crimmitschau | Walther-Technik, 
Crimmitschau | Herr Jens Kühnel, Crimmitschau | Bad 
Brambacher Mineralquellen | Elektroinstallation Peter 
Stier, Lichtentanne | Johannisapotheke Doreen Luft, 
Crimmitschau | Ofenbau- und Fliesenlegermeister Tho-
mas Schmid, Neukirchen | Sicherheitstechnik/Schlüssel-
Service Andreas Mark, Crimmitschau

Neukirchen: Einen Bilderbuchstart legte die 1. Män-
nermannschaft der SG Traktor Neukirchen in die 
neue Saison hin und zur Halbzeitpause können die 
Kicker mit dem unerwartet guten Ergebnis sehr zu-
frieden sein. Das zeigt der 7. Platz in der Hinrunde 
mit 18 Punkten und einem Torverhältnis von 27:31. 
„Der gute Start gegenüber den letzten zwei Spiel-
zeiten hat der Mannschaft ein großes Selbstver-
trauen gegeben“, so Übungsleiter Jörg Schmidt, der 
bei seiner nicht immer leichten Tätigkeit von Alexan-
der Popp unterstützt wird.
Die Mannschaft war sehr konzentriert in die Saison 
gestartet. Nach nur vier Spieltagen konnten bereits 
zehn Punkte verbucht werden. Bisher stehen 5 Siege, 
5 Niederlagen und 3 Unentschieden auf dem Konto 
und das Team hat sich einen festen Platz im Tabel-
lenmittelfeld gesichert. Leider konnte man, wie be-
reits in den letzten beiden Jahren, gegen die in der 
Tabelle weiter oben stehenden Mannschaften keine 

gute Figur abgeben. Diese waren uns in der Spielan-
lage immer noch einen Schritt voraus. „Das ist ein 
Punkt, an dem wir arbeiten müssen – da haben wir 
noch zu wenig aufgeholt“, betonte Jörg Schmidt.
Das schlechteste Spiel in der bisherigen Saison war 
mit Sicherheit jenes gegen Fortschritt Lichtenstein, 
in dem die Neukirchener eine 3:1 Niederlage kas-
sierten. Ein gutes Heimspiel hingegen war das Auf-
einandertreffen gegen Mülsen St. Niclas. Mit einem 
2:1 Sieg bezwang das Team aus Neukirchen erstmals 
diese Mannschaft in der Kreisoberliga.
Der neue Kapitän, René Bendel, hat die Mannschaft 
auf eine ordentliche Weise geführt. Eine sehr gute 
Rolle spielten in dieser Saison im Mannschaftsgefüge 
auch André Lenke und der erfahrene André Acker-
mann. Optimal verlief zudem der Start in die erste 
Saison in der 1. Männermannschaft von Sebastian 
Hecker, dem ebenfalls eine positive Entwicklung be-
scheinigt werden kann.
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Neu im Jugendring Westsachsen e. V.: Aids-Hilfe Westsachsen e. V.

Spendenübergabe an die Initiative „Kinder für Kinder“

Unumwunden könne man sagen, so Alexander 
Popp, dass die Chemie zwischen Alt und Jung in der 
Mannschaft sehr gut passt. Das zeige sich auch am 
Spielfeldrand, wo viel zusammen unternommen 
wird, was die Gemeinschaft und die Zusammenar-
beit fördere und ebenfalls als Grund dafür zu sehen 
sei, dass die Mannschaft eine positive Entwicklung 
genommen hat. Ein weiterer Grund der guten Ergeb-
nisse sei laut Popp die positive Zusammenarbeit der 
beiden Männermannschaften.
Für die zweite Halbserie gilt es zu versuchen, den Ab-
stand zu den Spitzenmannschaften weiter zu verrin-

gern. Dazu ist auf jeden Fall eine Verbesserung der 
Defensivarbeit notwendig, um das Gegentorkonto 
zu minimieren. Leider fällt aus gesundheitlichen 
Gründen unser bester Torschütze, Frank Wittkowsky 
(10 Treffer), für den Rest der Saison aus, berichtet 
Jörg Schmidt. Darum gilt es in der Rückrunde in 
jedem Spiel 100 % + X zu geben, was ein konzen-
triertes Spiel voraussetzt. Das Ziel ist ganz klar der 
Klassenerhalt. Um den erreichen zu können, weiß 
man wie in den letzten Jahren den Vorstand hinter 
sich, der jegliche Unterstützung gewährt.
Roland Wagner

Crimmitschau | Neukirchen: Dank einer Aktion zur 
Weihnachtsfeier der SG Traktor Neukirchen, Abteilung 
Fußball, konnte noch pünktlich vor Weihnachten ein 
Scheck in Höhe von 336,- Euro an die von der „Stuck 
und Bau Gruppe Crimmitschau“ ins Leben gerufene 
Initiative „Kinder für Kinder“ übergeben werden. Sa-
rah Wagner freute sich über diese Gabe besonders.
Ausgegangen war die Aktion auf Anregung von Va-
dim Hildebrandt vom FC Crimmitschau. Er meinte, 
wenn die in der Region ansässigen Fußballer schon 
in sportlicher Ebene (noch) keinen gemeinsamen Fa-
den spinnen, so könne man es doch einmal auf diese 
Art versuchen und zu Weihnachten für Kinder etwas 
Gutes tun. Die Sportler vom FC Crimmitschau und 
von Fortschritt Crimmitschau überreichten den 9 

bis 12-jährigen Kindern der Kinderarche in Crimmit-
schau Sachspenden, über die sie sich sehr freuten. 
Übergeben wurden diese Geschenke, darunter eine 
Digitalkamera, Fußbälle, Receiver und Gutscheine 
für einen Kinobesuch, im Rahmen eines kleinen 
Weihnachtsabends.
Die von Vadim Hildebrandt ins Leben gerufene Ak-
tion wurde von allen drei Vereinen sehr gut aufge-
nommen und gemeinsam umgesetzt. Das, so der 
Neukirchener Übungsleiter Jörg Schmid, war das 
ers-te Mal, wo alle drei Vereine zusammengearbei-
tet haben. Er hofft diesbezüglich, dass das vielleicht 
die ersten Ansätze sein könnten, sich auch sportlich 
näher zu kommen, um die Fußballkräfte in unserer 
Region noch enger zu bündeln.	 Roland Wagner

Wir freuen uns, dass wir seit der Mitgliederver-
sammlung des Jugendrings am 14. November 2013 
die Aidshilfe Westsachsen e. V. in unseren Reihen 
begrüßen können.
Der Verein Aids-Hilfe Westsachsen e. V. wurde im 
Jahr 1990 gegründet und ist eine von vier Aidshilfen 
in Sachsen. Neben den Aidshilfen in Dresden, Leipzig 
und Chemnitz erstreckt sich der regionale Einsatz-
raum auf den Landkreis Zwickau, den Erzgebirgskreis 
sowie den Vogtlandkreis.
Seit dem Jahr 2000 betreibt der Verein eine psy-
chosoziale Beratungsstelle im Herzen von Zwickau. 
Dort können Ratsuchende vielfältige Informations- 
und Beratungsangebote zu HIV/Aids, sexuell über-
tragbaren Krankheiten, Hepatitis, Sexualität und 
Infektionsschutz in Verbindung mit illegalen Drogen 
erhalten. Diese Angebote sind anonym und kosten-

frei, ganz egal, ob der Kontakt persönlich, schriftlich 
oder telefonisch erfolgt. Selbstverständlich wird bei 
Bedarf auch längerfristig betreut oder zu Ärzten und 
anderen Einrichtungen begleitet.
Ein weiterer Schwerpunkt im Arbeitsfeld der Aids-
Hilfe Westsachsen e. V. bilden Informations- und 
Präventionsveranstaltungen im gesamten westsäch-
sischen Raum.
Diese richten sich primär an Jugendliche ab dem 
7. Schuljahr sowie junge Erwachsene, ganz gleich, 
ob in der Ausbildung, beim Studium oder im Beruf. 
Um diese Zielgruppe zu erreichen, unterstützt die 
Aids-Hilfe Westsachsen e. V. insbesondere Multipli-
katoren wie Eltern, LehrerInnen, ErzieherInnen, Sozi-
alarbeiterInnen und aktive Mitglieder von Vereinen. 
Ihnen werden verschiedenste Weiterbildungsmög-
lichkeiten und Projekte geboten.	 >>>>
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Christine Baumgärtel in Neukirchen	 zum 71.
Ingeborg Berschick in Neukirchen	 zum 85.
Jürgen Groß in Neukirchen	 zum 72.
Wolfgang Günther in Lauterbach	 zum 76.
Edelgard Hofmann in Neukirchen	 zum 70.
Claus Kaden in Neukirchen	 zum 73.
Erwin Kaiser in Lauterbach	 zum 85.
Maria Kaufmann in Neukirchen	 zum 70.
Ingeborg Lindner in Neukirchen	 zum 87.
Karin Lungwitz in Lauterbach	 zum 73.
Klaus Meinert in Neukirchen	 zum 73.
Bernd Meißner in Neukirchen	 zum 70.
Elisabeth Neumann in Neukirchen	 zum 84.

Gisela Niclas in Neukirchen	 zum 73.
Werner Nobst in Neukirchen	 zum 79.
Gertrud Pilling in Neukirchen	 zum 94.
Christa Preiß in Neukirchen	 zum 73.
Lianne Rothe in Neukirchen	 zum 83.
Johannes Schädlich in Neukirchen	 zum 88.
Bernhard Schramm in Lauterbach	 zum 74.
Edeltraud Schwochow in Lauterbach	 zum 79.
Ernst Spiller in Neukirchen	 zum 74.
Gerhard Staude in Neukirchen	 zum 77.
Gisela Tautenhahn in Neukirchen	 zum 72.
Norbert Thomas in Dänkritz	 zum 76.

Wilfried Beer in Neukirchen	 zum 72.
Ilse Blumenroth in Neukirchen	 zum 88.
Ingrid Börnig in Neukirchen	 zum 79.
Ruth Buschmann in Neukirchen	 zum 82.
Paul Ebert in Neukirchen	 zum 75.
Rudolf Ebert in Lauterbach	 zum 78.
Sabine Engelhardt in Neukirchen	 zum 81.
Helga Folgner in Neukirchen	 zum 77.
Herbert Giese in Neukirchen	 zum 76.
Wolfgang Hammer in Neukirchen	 zum 70.
Elli Jäger in Neukirchen	 zum 91.
Manfred Jäkel in Neukirchen	 zum 73.
Gerhard Kießling in Dänkritz	 zum 89.
Christa Körner in Lauterbach	 zum 71.
Brigitte Korsiske in Neukirchen	 zum 74.
Roland Kreisel in Neukirchen	 zum 75.

Arnold Langguth in Neukirchen	 zum 71.
Günter Leuthold in Neukirchen	 zum 80.
Elfriede Lutter in Neukirchen	 zum 77.
Josef Meierreinke in Neukirchen	 zum 76.
Horst Pömpner in Neukirchen	 zum 87.
Elfriede Radler in Neukirchen	 zum 84.
Detlef Randel in Neukirchen	 zum 71.
Erika Schmieder in Neukirchen	 zum 74.
Maria Schönfelder in Neukirchen	 zum 74.
Anita Schubert in Lauterbach	 zum 85.
Hedwig Simchen in Neukirchen	 zum 89.
Charlotte Steiniger in Neukirchen	 zum 99.
Hans-Joachim Stöbe in Lauterbach	 zum 70.
Ingeborg Thomas in Neukirchen	 zum 72.
Peter Thomas in Neukirchen	 zum 77.
Wolfgang Vogel in Neukirchen	 zum 89.

Zu diesen Projekten gehören u. a.:
-	Interaktive Kondomausstellung
-	Parcours zu Sexualität, Liebe, Verhütung, HIV/Aids
-	Geocaching „Mit GPS zum Höhepunkt“
-	Sexualpädagogisches Projekt „Sexcamp“

Im Bereich dieses Arbeitsfeldes erreichte die Aids-
Hilfe Westsachsen e. V. bisher ca. 7.500 – 8.000 Ju-
gendliche pro Jahr. Durch Standarbeit in der Öffent-
lichkeit finden ca. 35 Veranstaltungen im Jahr statt, 
in denen sich der Verein wirksam präsentiert.

Mit der Aufnahme im Jugendring Westsachsen e. V. 
wird die Aids-Hilfe Westsachsen e. V. zukünftig ihre 
Netzwerkarbeit ausbauen, die vorhandenen präven-
tiven Kräfte bündeln sowie neue Ansprechpartner 
für ihre wichtigen Aufgaben außerhalb der bereits 
bestehenden Kontakte finden.
Kontakt: Edda Weiß | Teamleiterin/Sexualpädagogin 
Aids-Hilfe Westsachsen e. V. |Hauptstraße 10 | 08056 
Zwickau | Tel.: 0375 2304465 | Fax: 0375 3531370 | Edda.
weiss@zwickau.aidshilfe.de | www.aidshilfe-zwickau.de
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